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Zu den aus der beiliegenden Ablichtung der gegenständlichen Anfrage 

ersichtlichen Fragen nehme ich wie folgt Stellung: 

Einleitend möchte ich darauf hinweisen, daß die soziale Lage der 
Kinder nicht in meinen unmittelbaren Wirkungsbereich fällt. 

Zu Frage 1: 

Es ist in meinem Ressort nicht geplant, eine Studie über die soziale 

Lage der Kinder in Auftrag zu geben. 

Zu Frage 2: 

Bundesministerin Maria Rauch-Kallat hat dem Ministerrat einen umfang
reichen Bericht über die Rechte der Kinder in österreich vorgelegt. 
Dieser Bericht wird auch dem Nationalrat zur Behandlung weiterge

leitet. Im Bericht sind zahlreiche Expertengutachten enthalten, die 
einen überlick über die Lage der Kinder erlauben. 
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ANFRAGlE 

der Abgeordneten Haller. Dolinschek 
an den Bundesminister für Arbeit und Soziales 
betreffend soziale Lage der Kinder 

Kinder sind von der finanziellen Situation ihrer Eltern, von Arbeitslosigkeit und zerbrechenden 
Familien auch finanziell stark betroffen. Während es im Ausland schon Studien über die 
soziale Lage der Kinder gibt, steht eine derartige Untersuchung für ÖSterreich noch aus. 

Die unterzeichneten Abgeordneten richten in diesem Zusammenhang an den Henn Bundes
minister für Arbeit und Soziales die nachstehende 

Anfrage: 

1. Werden Sie eine Studie in Auftrag geben, die die soziale Lage der Kinder in Österreich 
feststellen soll (vor allem hinsichtlich der Abhängigkeit \'on staatlichen Leistungen, 
dem Durchschnittseinkommen etc.)? 

2. Wenn nein, gibt es schon Untersuchungen. die eine ausreichende 'L"bersicht über die 
Situa~ion österreichischer Kinder ennöglichen? 

Wien, arr.13.7.1993 
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